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 Schäden durch falsches Aufstellen
und Anschließen sowie unsachgemäßen
Gebrauch.
Ein falsches Aufstellen und Anschließen
sowie ein unsachgemäßer Gebrauch des
Geschirrspülers führt zu schweren Sach-
schäden.
Beachten Sie die separate Gebrauchsan-
weisung und den Montageplan.

- Dieser Geschirrspüler ist für die Ver-
wendung im Haushalt und in haushalts-
ähnlichen Aufstellumgebungen be-
stimmt.

- Dieser Geschirrspüler ist nicht für die
Verwendung im Außenbereich be-
stimmt.

- Verwenden Sie den Geschirrspüler aus-
schließlich im haushaltsüblichen Rah-
men zum Spülen von Haushaltsgeschirr.
Alle anderen Anwendungsarten sind un-
zulässig.

Führen Sie die erste Inbetriebnahme
durch, wie in der Gebrauchsanweisung
beschrieben.

a Optische Funktionskontrolle
Zur Anzeige eines laufenden Spülpro-
gramms bei geschlossener Tür.

b Taste  Ein/Aus
Zum Ein- und Ausschalten des Ge-
schirrspülers.

c Programmauswahl
ECO = ECO
 Auto = Auto 45–60 °C
 45 °C = ComfortWash 45 °C
 60 °C = PowerWash 60 °C
 75 °C = Intensiv 75 °C
 = weitere Programme/Einstellun-
gen

d Programmwahltaste 
Zur Programmwahl.

e Taste  Extras
Zur Wahl von Extras

f Taste  AutoDos
Zur Aktivierung/Deaktivierung der au-
tomatischen Reinigerdosierung.

g Taste  Timer
Zur Wahl eines späteren Programm-
starts.

h Display

i Tasten 
Zur Programmauswahl. Zur Änderung
der angezeigten Werte. Zum Blättern
auf andere Menüseiten.

j Taste OK
Zur Anwahl der angezeigten Menü-
punkte und Werte. Zur Bestätigung
von Meldungen.

k Taste  zurück
Zum Wechseln auf die vorherige
Menüebene oder Verwerfen zuvor ein-
gestellter Werte.

Funktionsweise des Displays
Über das Display können Sie Folgendes
auswählen oder einstellen:

- das Programm
- den Timer
- die Einstellungen 

Im Display kann Folgendes angezeigt wer-
den:

- der Programmabschnitt
- die voraussichtliche Restlaufzeit des

Programms
- der Energie- und Wasserverbrauch

(EcoFeedback)
- eventuell auftretende Fehlermeldungen

und Hinweise

Mit der Taste OK bestätigen Sie Meldun-
gen oder Einstellungen und wechseln in
das nächste Menü oder eine andere
Menüebene.
Unter  weitere Programme/Einstellun-
gen wird rechts im Display ein Scrollbal-
ken  angezeigt. Hier werden weitere Aus-
wahlmöglichkeiten angeboten. Diese Aus-
wahlmöglichkeiten können mit den Tas-
ten  angezeigt werden.
Im Menü „Einstellungen“ können Sie die
Steuerung des Geschirrspülers wechseln-
den Anforderungen anpassen (siehe Ge-
brauchsanweisung, Kapitel „Einstellun-
gen“).

Die eingestellte Auswahl ist durch einen
Haken  gekennzeichnet.
Wenn Sie ein Untermenü wieder verlassen
möchten, drücken Sie die Taste  zurück.
Wenn Sie mehrere Sekunden keine Taste
drücken, wechselt das Display wieder eine
Menüebene zurück. Sie müssen dann ge-
gebenenfalls Ihre Einstellungen wiederho-
len.

 Türverschlussschiene
 AutoDos
 Reinigerfach
 Klarspülerbehälter
 Salzbehälter
 Siebkombination

1. Salz einfüllen 

 Schäden durch Reiniger in der Ent-
härtungsanlage.
Reiniger zerstört die Enthärtungsanlage.
Füllen Sie Reiniger (auch flüssigen Reini-
ger) nicht in den Salzbehälter.

 Schäden durch ungeeignete Salzar-
ten.
Manche Salzarten können wasserunlösli-
che Bestandteile enthalten, welche eine
Funktionsstörung des Enthärters verursa-
chen.
Verwenden Sie nur spezielle, möglichst
grobkörnige Regeneriersalze oder andere
reine Siedesalze.

Vor der ersten Salzfüllung müssen Sie den
Salzbehälter unten im Spülraum mit ca.
1,5 l Wasser auffüllen, damit das Salz sich
auflösen kann.
Nach der Inbetriebnahme befindet sich
immer genügend Wasser im Salzbehälter.

 Nehmen Sie den Unterkorb aus dem
Spülraum und öffnen Sie die Verschluss-
kappe des Salzbehälters.

 Setzen Sie den mitgelieferten Trichter auf
und füllen Sie dann so viel Salz in den
Salzbehälter, bis er voll ist. Der Salzbe-
hälter fasst je nach Salzart bis zu 2 kg.

 Säubern Sie den Einfüllbereich von Salz-
resten. Schrauben Sie anschließend die
Verschlusskappe fest auf den Salzbehäl-
ter.

3. Geschirr und Besteck
einordnen
Entfernen Sie grobe Speisereste vom Ge-
schirr. Vorspülen unter fließendem Wasser
ist nicht erforderlich.
Sie können jedes Geschirrteil an jeder
Stelle der Geschirrkörbe einräumen. Be-
rücksichtigen Sie dabei aber bitte die
nachfolgenden Hinweise:

- Geschirr- und Besteckteile dürfen nicht
ineinanderliegen und sich gegenseitig
abdecken.

- Ordnen Sie das Geschirr so ein, dass al-
le Flächen vom Wasser umspült werden
können. Nur dann kann das Geschirr
sauber werden.

- Achten Sie darauf, dass alle Teile einen
festen Stand haben.

- Stellen Sie alle Hohlgefäße, wie Tassen,
Gläser, Töpfe usw., mit den Öffnungen
nach unten in die Körbe.

- Stellen Sie hohe, schlanke Hohlgefäße,
wie z. B. Sektflöten, nicht in die Ecken
der Körbe, sondern in den mittleren Be-
reich. Dort werden sie von den Sprüh-
strahlen besser erreicht.

- Stellen Sie Teile mit tiefem Boden mög-
lichst schräg, damit das Wasser ablau-
fen kann.

- Achten Sie darauf, dass die Sprüharme
nicht durch zu hohe oder durch die Kör-
be ragende Teile blockiert werden. Füh-
ren Sie eventuell eine Drehkontrolle von
Hand durch.

- Achten Sie darauf, dass kleine Teile nicht
durch die Streben der Körbe fallen. Le-
gen Sie kleine Teile, z. B. Deckel, des-
halb in die Besteckschublade oder den
Besteckkorb (je nach Modell).

 Korrosionsgefahr durch Salzsole.
Übergelaufene Salzsole kann Korrosion
im Spülraum und am Spülgut verursa-
chen.
Starten Sie nach jedem Öffnen des Salz-
behälterdeckels sofort das Programm
Salz ausspülen ohne Spülgut. Dadurch
kann eventuell übergelaufene Salzsole
verdünnt und anschließend abgepumpt
werden.

2. Klarspüler einfüllen 

 Schäden durch Handspülmittel oder
Reiniger.
Handspülmittel und Reiniger zerstören
den Klarspülerbehälter.
Füllen Sie nur Klarspüler für Haushalts-
geschirrspüler ein.

 Heben Sie die gelbe Taste am Deckel
des Klarspülerbehälters  an.

Der Deckel springt auf.

 Füllen Sie nur so viel Klarspüler ein, bis
sich die Füllstandsanzeige bei waage-
recht geöffneter Tür dunkel verfärbt.

 Schließen Sie den Deckel bis zum deut-
lichen Einrasten.

 Wischen Sie eventuell verschütteten
Klarspüler gut ab, um eine starke
Schaumbildung im folgenden Programm
zu vermeiden.

Die besten Spül- und Trocknungsergeb-
nisse erzielen Sie durch die Verwendung
von Reiniger in Verbindung mit getrenn-
ter Dosierung von Salz und Klarspüler.

4. Reiniger einfüllen 

 Verätzungsgefahr durch Reiniger.
Reiniger können Verätzungen an Haut,
Augen, Nase, Mund und Rachen verursa-
chen.
Vermeiden Sie Kontakt mit dem Reiniger.
Verhindern Sie, dass Kinder mit Reiniger
in Berührung kommen.

 Schäden durch ungeeignete Reini-
ger.
Reiniger, die nicht für Haushaltsgeschirr-
spüler geeignet sind, können Schäden
am Geschirrspüler oder am Spülgut ver-
ursachen.
Verwenden Sie nur Reiniger für Haus-
haltsgeschirrspüler.

Tipp: Beachten Sie bei der Reinigerdosie-
rung die Hinweise auf der Reinigerpa-
ckung.
Sie haben zwei Möglichkeiten, den Reini-
ger zu dosieren. Bei der automatischen
Reinigerdosierung dosiert das AutoDos
den Reiniger in jedem Programmablauf au-
tomatisch. Bei der manuellen Reinigerdo-
sierung müssen Sie den Reiniger vor je-
dem Programmablauf in das Reinigerfach
füllen.

Automatische Dosierung aktivieren

 Für die automatische Reinigerdosierung
drehen Sie den Deckel des AutoDos auf
 und öffnen Sie ihn.

 Legen Sie eine PowerDisk ein und
drücken Sie sie gleichmäßig herunter,
bis sie bündig aufliegt.

Eine PowerDisk enthält Reiniger für ca.
20 Spülgänge, abhängig von der Pro-
grammwahl.

 Schließen Sie den Deckel des AutoDos
und drehen Sie ihn, bis sich der Griff
des Deckels genau unter dem Symbol
 befindet.

Die Funktion  AutoDos wird automa-
tisch aktiviert.

Manuell Reiniger einfüllen

 Für die manuelle Reinigerdosierung he-
ben Sie die gelbe Taste am Deckel des
Reinigerfachs  an.

Der Deckel springt auf.

Tipp: Nach einem Programmablauf ist der
Deckel geöffnet.
 Füllen Sie den Reiniger in das Reiniger-

fach.
 Schieben Sie den Deckel des Reiniger-

fachs zu bis zum deutlichen Einrasten.
 Deaktivieren Sie gegebenenfalls die au-

tomatische Reinigerdosierung/Auto-
Dos.

5. Geschirrspüler einschalten
 Öffnen Sie den Wasserhahn, falls er ge-

schlossen ist.
 Öffnen Sie die Tür.
 Schalten Sie den Geschirrspüler mit der

Taste  ein.

6. Programm wählen
 Wählen Sie mit der Programmwahltaste

das gewünschte Programm. Unter 
befinden sich weitere Programme, die
Sie mit den Tasten  anwählen kön-
nen.

7. Extras wählen
Vor dem Programmstart können Sie ge-
wünschte Extras an- oder abwählen.

 Drücken Sie die Taste  Extras.
 Wählen Sie das gewünschte Extra.
Extras, die mit dem gewählten Programm
oder Extra nicht kombinierbar sind, wer-
den durch ein Schlosssymbol  gekenn-
zeichnet.

8. Timer aktivieren 
Sie können die Startzeit eines Programms
einstellen, z. B. um Nachtstrom zu nutzen.
Dafür können Sie den Programmstart zwi-
schen 30 Minuten und 24 Stunden verzö-
gern (siehe Gebrauchsanweisung, Kapitel
„Optionen“, Abschnitt „ Timer“).

 Drücken Sie die Taste  Timer.
 Stellen Sie mit den Tasten  die ge-

wünschte Startvorwahlzeit ein und be-
stätigen Sie mit OK.

9. Programm starten
 Starten Sie das Programm, indem Sie

die Tür schließen.

10. Programmende -
Geschirrspüler ausschalten
Am Ende eines Programms blinkt bei ge-
schlossener Tür die optische Funktions-
kontrolle langsam und gegebenenfalls er-
tönen die Signaltöne.
Das Programm ist beendet, wenn im Dis-
play die Meldung  Ende angezeigt wird.

Das Trocknungsgebläse läuft gegebe-
nenfalls nach dem Programmende noch
einige Minuten weiter.

 Schalten Sie den Geschirrspüler mit der
Taste  aus.

Wenn Sie den Geschirrspüler während ei-
nes laufenden Programms ausschalten,
wird das Programm abgebrochen.

Bei einem Programmabbruch können
wichtige Programmabschnitte entfallen.
Brechen Sie ein Programm nur in den
ersten Minuten des Programmablaufs
ab.

11. Geschirr ausräumen
Heißes Geschirr ist stoßempfindlich.
Lassen Sie das Geschirr deshalb nach
dem Ausschalten so lange im Geschirr-
spüler abkühlen, bis Sie es gut anfassen
können. Wenn Sie die Tür nach dem Aus-
schalten ganz öffnen, kühlt das Geschirr
schneller ab.
Räumen Sie zuerst den Unterkorb, dann
den Oberkorb und zum Schluss die Be-
steckschublade (falls vorhanden) aus. So
vermeiden Sie, dass Wassertropfen vom
Oberkorb oder von der Besteckschublade
auf das Geschirr im Unterkorb fallen.

Was tun, wenn ...
Sie können die meisten Störungen und
Fehler, zu denen es im täglichen Betrieb
kommen kann, selbst beheben. In vielen
Fällen können Sie Zeit und Kosten spa-
ren, da Sie nicht den Kundendienst rufen
müssen. Das Kapitel „Was tun, wenn ...“
in der Gebrauchsanweisung soll Ihnen
dabei helfen, die Ursachen einer Störung
oder eines Fehlers zu finden und zu be-
seitigen. Beachten Sie jedoch:

 Verletzungsgefahr durch unsach-
gemäße Reparaturen.
Durch unsachgemäße Reparaturen
können erhebliche Gefahren für den
Benutzer entstehen.
Reparaturen an Elektrogeräten dürfen
nur von autorisierten Fachkräften
durchgeführt werden.

Energiemanagement
Der Geschirrspüler schaltet sich 10 Mi-
nuten nach der letzten Tastenbedienung
oder dem Programmende selbstständig
aus, um Energie zu sparen. Sie können
den Geschirrspüler mit der Taste  wie-
der einschalten.

Sparsam Spülen
- Maschinelles Spülen ist in der Regel

wasser- und energiesparender als
Handspülen.

- Vorspülen unter fließendem Wasser ist
nicht erforderlich und erhöht unnötig
den Wasser- und Energieverbrauch.

- Nutzen Sie das Fassungsvermögen der
Geschirrkörbe voll aus, ohne den Ge-
schirrspüler zu überladen. Dann spülen
Sie am wirtschaftlichsten und sparen
Energie und Wasser.

- Wählen Sie ein Programm, das der Ge-
schirrart und dem Verschmutzungs-
grad entspricht.

- Wählen Sie das Programm ECO für
Energie sparendes Spülen. Dieses Pro-
gramm ist in Bezug auf den kombinier-
ten Energie- und Wasserverbrauch zur
Reinigung von normal verschmutztem
Geschirr am effizientesten.

- Beachten Sie die Dosierangaben des
Reinigerherstellers.

- Reduzieren Sie bei manueller Reiniger-
dosierung die Reinigermenge um ¹⁄₃
bei Verwendung von pulverförmigem
oder flüssigem Reiniger, wenn die Ge-
schirrkörbe nur halb voll sind.

Geräteverwendung Bedienung Betrieb Was tun, wenn …? Umweltschutz
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Programmübersicht Reinigung und Pflege

1 Stärkehaltige Speiserückstände können z. B. durch Kartoffeln, Nudeln oder Reis entstehen.  
 Eiweißhaltige Speiserückstände können durch gebratenes Fleisch oder Fisch entstehen.

Für Informationen zu den Programmen unter  siehe Gebrauchsanweisung,  
Kapitel „Programmübersicht“, Abschnitt „ weitere Programme“.

2 Die Programme können Sie mit „Extras“ anpassen  
 (siehe Gebrauchsanweisung, Kapitel „Extras“). 
 Zusätzlich können Sie die Funktion „2. Zwischenspülen“ wählen  
 (siehe Gebrauchsanweisung, Kapitel „Einstellungen“).
3 Die prognostizierten Werte können sich durch die gewählten Einstellungen, Extras  
 oder die Nutzungsbedingungen verändern.

gemischtes Geschirr inklusive 
temperaturempfindliche Gläser 

und Kunststoffe

Töpfe, Pfannen, unempfindli-
ches Porzellan und Besteck

leicht angetrocknete, 
haushaltsübliche 

Speiserückstände

stark angetrocknete, einge-
brannte, stark haftende 

stärke- oder eiweißhaltige1 
Speiserückstände

ausgewogenes und 
schonendes Programm

Kurzprogramm

maximale  
Reinigungsleistung

Geschirr Speiserückstände Programm- 
eigenschaften

gemischtes Geschirr

normal angetrocknete, 
haushaltsübliche 

Speiserückstände

alle haushaltsüblichen  
Speiserückstände

variabler,  
sensorgesteuerter Ablauf

wasser- und  
energiesparender Ablauf

ComfortWash 45°C 

Auto 

ECO

Programm2 Verbrauchsprognose3

PowerWash 60°C 

Intensiv 75°C 

Energieverbrauch

Wasserverbrauch

Programmdauer

Energieverbrauch

Wasserverbrauch

Programmdauer

Energieverbrauch

Wasserverbrauch

Programmdauer

Energieverbrauch

Wasserverbrauch

Programmdauer

Energieverbrauch

Wasserverbrauch

Programmdauer

Kontrollieren Sie regelmäßig (etwa alle
4–6 Monate) den Gesamtzustand Ihres
Geschirrspülers. Das hilft, Störungen zu
vermeiden, bevor sie auftreten.

 Schäden durch ungeeignete Reini-
gungsmittel.
Alle Oberflächen sind kratzempfindlich. Al-
le Oberflächen können sich verfärben oder
verändern, wenn sie mit ungeeigneten Rei-
nigungsmitteln in Berührung kommen.
Verwenden Sie nur geeignete Reini-
gungsmittel für die jeweilige Oberfläche.

 Schäden durch Schmutzteile im
Umwälzsystem.
Ohne Siebe gelangen Schmutzteile in
das Umwälzsystem und können es ver-
stopfen. Spülen Sie nicht ohne unteren
Sprüharm und ohne Siebe.
Achten Sie darauf, dass bei der Reini-
gung der Siebe und Sprüharme keine
groben Schmutzteile in das Umwälzsys-
tem gelangen.

Sprüharme reinigen
Speisereste können sich in den Düsen
und der Lagerung der Sprüharme fest-
setzen. Sie sollten die Sprüharme des-
halb regelmäßig (etwa alle 2–4 Monate)
kontrollieren.
 Schalten Sie den Geschirrspüler aus.
Besteckschublade entnehmen 
(falls vorhanden)
Entnehmen Sie zuerst die Besteckschub-
lade, um den oberen Sprüharm entneh-
men zu können.
 Ziehen Sie die Besteckschublade heraus.

2
1

1

 Drücken Sie die Sicherungsklammern
der Schienen an beiden Seiten der Be-
steckschublade zusammen  und ent-
nehmen Sie die Sicherungsklammern .

 Nehmen Sie die Besteckschublade
ganz heraus.

Oberen Sprüharm entnehmen

2
1

 Drücken Sie den oberen Sprüharm
hoch , damit die innere Verzahnung
einrastet, und schrauben Sie ihn gegen
den Uhrzeigersinn ab  (Blickrichtung
von unten).

Mittleren Sprüharm entnehmen

2
1

 Drehen Sie die Verschraubung des mitt-
leren Sprüharms im Uhrzeigersinn 
(Blickrichtung von oben) und nehmen
Sie den Sprüharm ab .

Unteren Sprüharm entnehmen
 Ziehen Sie den Unterkorb heraus.

2

1

 Drehen Sie die Verschraubung des unte-
ren Sprüharms gegen den Uhrzeigersinn
 (Blickrichtung von oben) und ziehen
Sie den Sprüharm nach oben ab .

Sprüharme reinigen
 Drücken Sie Speisereste in den Düsen

mit einem spitzen Gegenstand in den
Sprüharm.

 Spülen Sie den Sprüharm unter fließen-
dem Wasser gut aus.

Oberen Sprüharm einsetzen
 Setzen Sie den oberen Sprüharm wie-

der ein und ziehen Sie ihn handfest an.

Mittleren Sprüharm einsetzen

 Setzen Sie den mittleren Sprüharm wie-
der ein und drehen Sie die Verschrau-
bung gegen den Uhrzeigersinn bis sie
einrastet (Blickrichtung von oben). Ach-
ten Sie darauf, dass die Aussparungen
in der Verriegelung übereinander liegen.

Unteren Sprüharm einsetzen
 Setzen Sie den unteren Sprüharm wie-

der ein und achten Sie darauf, dass die
Siebkombination glatt am Spülraumbo-
den anliegt.

 Drehen Sie die Verschraubung des un-
teren Sprüharms im Uhrzeigersinn
(Blickrichtung von oben), bis der Pfeil
im Sichtfenster auf das Schlosssym-
bol  zeigt.

 Prüfen Sie, ob sich die Sprüharme frei
drehen lassen.

Besteckschublade einsetzen 
(falls vorhanden)
 Schieben Sie die Besteckschublade von

vorne wieder auf die Schienen.
 Setzen Sie die Sicherungsklammern in

die Schienen auf beiden Seiten der Be-
steckschublade wieder ein.

Siebe reinigen
 Schalten Sie den Geschirrspüler aus.
 Entnehmen Sie den unteren Sprüharm

(siehe Kapitel „Reinigung und Pflege“,
Abschnitt „Sprüharme reinigen“).

 Bevor Sie die Siebkombination heraus-
nehmen, entfernen Sie grobe Schmutz-
teile, damit keine Schmutzteile in das
Umwälzsystem gelangen

 Nehmen Sie die Siebkombination he-
raus.

 Zum Reinigen der Siebinnenseite ziehen
Sie den Mikrofilter an dem Kunst-
stoffring nach unten von der Siebkombi-
nation ab.

 Reinigen Sie alle Teile unter fließendem
Wasser.
Benutzen Sie zum Säubern eventuell ei-
ne Spülbürste.

 Stecken Sie den Mikrofilter wieder auf
die Siebkombination.

 Legen Sie die Siebkombination so ein,
dass sie glatt am Spülraumboden an-
liegt.

 Setzen Sie den unteren Sprüharm mit
der Verschraubung wieder auf die Sieb-
kombination.

 Drehen Sie die Verschraubung des un-
teren Sprüharms im Uhrzeigersinn, bis
der Pfeil im Sichtfenster auf das
Schlosssymbol  zeigt (siehe Kapitel
„Reinigung und Pflege“, Abschnitt
„Sprüharme reinigen“).

Ablaufpumpe reinigen
Steht Wasser im Spülraum, nachdem ein
Programm beendet ist, wurde das Wasser
nicht abgepumpt. Die Ablaufpumpe kann
durch Fremdkörper blockiert sein. Sie kön-
nen die Fremdkörper leicht entfernen.

 Trennen Sie den Geschirrspüler vom
Netz.
Schalten Sie dazu den Geschirrspüler
aus und ziehen Sie dann den Netzste-
cker.

 Nehmen Sie die Siebkombination aus
dem Spülraum (siehe Kapitel „Reini-
gung und Pflege“, Abschnitt „Siebe rei-
nigen“).

 Schöpfen Sie das Wasser mit einem
kleinen Gefäß aus dem Spülraum.

1
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 Drücken Sie die Verriegelung der Abde-
ckung der Ablaufpumpe nach innen .

 Kippen Sie die Abdeckung nach innen,
bis sie sich entnehmen lässt .

 Spülen Sie die Abdeckung unter flie-
ßendem Wasser gut aus und entfernen
Sie alle Fremdkörper.

Tipp: Unter der Abdeckung befindet sich
die Ablaufpumpe (Pfeil).

 Verletzungsgefahr durch Glassplit-
ter.
Glassplitter sind in der Ablaufpumpe be-
sonders schlecht zu sehen.
Reinigen Sie die Ablaufpumpe vorsichtig.

 Entfernen Sie vorsichtig alle Fremdkör-
per aus der Ablaufpumpe. Drehen Sie
zur Kontrolle das Laufrad der Ablauf-
pumpe von Hand. Das Laufrad lässt
sich dabei nur ruckartig drehen.

 Setzen Sie die Abdeckung senkrecht
von oben wieder ein.

Rasten Sie die Verriegelung unbedingt
ein.

 Schäden durch unsachgemäße Rei-
nigung.
Die Bauteile sind empfindlich und kön-
nen bei der Reinigung beschädigt wer-
den.
Reinigen Sie die Ablaufpumpe vorsichtig.

AutoDos reinigen
Wenn die Meldung AutoDos reinigen an-
gezeigt wird, kontrollieren Sie die Sau-
berkeit des AutoDos und reinigen Sie es,
z. B. von Pulverrückständen. Das hilft,
Fehlfunktionen des AutoDos zu vermei-
den.

 Drehen Sie den Deckel des AutoDos auf
 und öffnen Sie ihn.

 Entnehmen Sie gegebenenfalls die
PowerDisk.
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 Entriegeln Sie die Aufnahme der
PowerDisk durch Ziehen der gelben
Öffnungslasche in Pfeilrichtung  und
ziehen Sie gleichzeitig die Aufnahme
der PowerDisk an den gelben Griffflä-
chen nach oben ab .

 Reinigen Sie das Gehäuse des AutoDos
und die Aufnahme der PowerDisk mit
einem feuchten Tuch.

 Trocknen Sie alle Teile gut ab, damit das
Reinigerpulver nicht verklumpt.

Achten Sie darauf, dass bei der Reini-
gung keine Feuchtigkeit in das Innere des
AutoDos gelangt.

 Ziehen Sie die gelbe Öffnungslasche in
Pfeilrichtung  und legen Sie gleichzei-
tig die Aufnahme der PowerDisk wieder
ein . Dabei müssen die Pfeile in der
Aufnahme der PowerDisk und im Sicht-
fenster zueinander zeigen. Die Aufnah-
me muss flächig aufliegen.

Der Deckel des AutoDos muss dicht ab-
schließen, damit das Reinigerpulver nicht
verklumpt.
Achten Sie darauf, dass alle Dichtungen
sauber sind und reinigen Sie die Dich-
tungen bei Bedarf.

 Legen Sie eine PowerDisk ein.
 Schließen Sie den Deckel des AutoDos

und drehen Sie ihn, bis sich der Griff
des Deckels genau unter dem Sym-
bol  befindet.

Kontrollieren Sie regelmäßig den unteren
Sprüharm auf Verstopfungen, um das
vollständige Ausspülen des Pulveraus-
lasses des AutoDos sicherzustellen (sie-
he Kapitel „Reinigung und Pflege“, Ab-
schnitt „Sprüharme reinigen“).

Kurzgebrauchsanweisung

Geschirrspüler

Diese Kurzgebrauchsanweisung ersetzt nicht die Gebrauchsanweisung. Es ist notwen-
dig, sich mit der Handhabung des Geschirrspülers vertraut zu machen. Bitte lesen Sie
deshalb die Gebrauchsanweisung und beachten Sie das Kapitel „Sicherheitshinweise
und Warnungen“.
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